
LA ROCHELLE
Die alte Stadt und das Meer.

Der Hafen und die mittelalterlichen 
Bauten prägen das Stadtbild von La 
Rochelle.



D E R  A L T E  F I S C H E R E I H A F E N ,  D E R  I N  E I N E R  E N G E N  B U C H T  L I E G T,  W I R D  V O N  D E N  Z W E I  M I T T E L A L T E R L I C H E N  
T Ü R M E N  T O U R  D E  L A  C H A Î N E  U N D  T O U R  S A I N T - N I C O L A S  B E W A C H T .

D I E  H A F E N A U S F A H R T  M I T  D E N  B E I D E N  T Ü R M E N  I S T  S I C H E R  D I E  B E K A N N T E S T E  A N S I C H T  V O N  L A  R O C H E L L E .  

H E U T E  L I E G E N  I M  A L T E N  H A F E N  N U R  N O C H  J A C H T E N .  S E I T  2 0 1 5  I S T  D E R  B E R E I C H  U M  D E N  H A F E N  
R A D F A H R E R N  U N D  F U ß G Ä N G E R N  V O R B E H A L T E N



In Kürze :

La Rochelle ist eine südwestfranzösische Hafenstadt am Atlantik und Hauptstadt des                   

Départements Charente-Maritime mit 75’000 Einw.

La Rochelle ist berühmt für seinen Alten Hafen (Vieux Port), der heutzutage ein 

bezauberndes Postkartenidyll ist. Er wird bewacht vom Turm Chaîne und vom Turm Saint-

Nicolas, hat zahlreiche Künstler inspiriert und zieht jährlich zahllose Touristen aus aller 

Welt an.

Nach einem Spaziergang auf den belebten Kais lohnt es sich durch die hübschen Gassen 

der Altstadt zu schlendern :  Renaissance-Patrizierhäuser und alte Fachwerkhäuser folgen 

dort einander. Die zahlreichen kleinen Läden der Fussgängerzonen und Strassen, gesäumt 

von Arkaden, bieten zudem alles für einen angenehmen Einkaufsbummel. 



Morgens um sieben ist die Welt noch ganz ruhig. Jedenfalls am Quai Valin in La Rochelle.

Die Cafés und Bars, die am Abend so voll waren, dass man sogar auf dem Bürgersteig 

davor kaum vorwärts kam, sind nun verwaist. Genau wie die Restaurants am Hafenbecken 

des Vieux Port. Das Riesenrad am Quai de la Georgette steht still. Autos sind noch kaum 

unterwegs. Die Trikolore über dem Tour Saint Nicolas hängt schlaff im Wind.

Wie still La Rochelle sein kann. 

Meistens ist es hier ganz anders. In der Hafenstadt am Atlantik sind die Nächte lang und 

die Tage laut.

La Rochelle war schon immer etwas anders. Eigensinnig, selbstbewusst, rebellisch, sagen 

die Rochelais, wie seine Bewohner heißen. Schon im Mittelalter, als die Stadt durch den 

Handel mit Salz und Wein reich wurde, ließen sich die Bürger nichts sagen, schon gar nicht 

vom französischen König. Im Zweifel gehörte man lieber zu England.

Aus :  http://www.rp-online.de/



SEHENSWÜRDIGKEITEN



PROMENADE







«Porte de la Grosse Horloge»   Eingangstor in die Altstadt



Bummeln in der Altstadt



Einkaufsstrasse 



FACHWERKHÄUSER IN DER ALTSTADT



Markt-Halle



Kathedrale



Wahrzeichen von La Rochelle : Tour Chaîne und Tour Saint-Nicolas

Überreste der mittelalterlichen Befestigungsanlagen aus dem 14. Jh. ,

die den Hafen schützten.



Der 3. Turm, «Tour de la Lanterne», ist 55 Meter hoch und 

besteht aus zwei Teilen : 

Seine Basis ist ein 25 Meter hoher Zylinder mit einem 

Durchmesser von mehr als 15 Metern , der von einem 

achteckigen Pfeil überragt wird.

Er wurde bereit 1879 als historisches Denkmal eingestuft.



Stadtmauer

Tour Chaîne



Ausflugsschiffe warten am Hafen auf Gäste



Crepes und Cidre, mmmhh !



Millionen «Diamanten» am Strand von La Rochelle





WO H N M O B I L - S T E L L P L AT Z I N  

L A  R O C H E L L E


